
Gemeinsame Erklärung 

der Präsidenten des Deutschen Anglerverbandes e.V. 

 und des  

Verbandes Deutscher Sportfischer e.V. 

 

 

Am 18.08.2011 trafen sich die Präsidenten des VDSF e.V. Peter Mohnert und des DAV e.V Günter 

Markstein zu einem internen Gespräch. 

Nach der Klärung von Grundsatzfragen waren sich beide Präsidenten darin einig, auf der Grundlage 
der neuen Initiative der Landesverbände Bayern, Brandenburg und Thüringen die Vereinigung der 

beiden deutschen Anglerverbände mit allem Nachdruck zu unterstützen und mit den beiden ge-

schäftsführenden Präsidien und allen Landesverbänden zu vollziehen. 

Beide Präsidenten sind davon ausgegangen, dass der gegenwärtige Satzungsentwurf alle Belange der 

deutschen Angelfischerei sicher abdeckt und so auch beschlossen werden kann. Der Aufnahme eines 

zusätzlichen Referates Meeresfischen hat der Präsident des VDSF bereits im Januar 2011 zugestimmt 

und wird dies so auch im Verbandsausschuss des VDSF unterbreiten. 

Zur Sicherung der Verschmelzung beider deutscher Anglerverbände bis spätestens Dezember 2012 

schlagen beide Präsidenten in Abstimmung mit ihren geschäftsführenden Präsidien folgenden Zeit-

plan vor: 
 

 

 

 

 

September 2011: 

Satzung des Deutschen AngelFischerverbandes 

(DAFV) 

 

 

September 2011: 

Vorlage des optimierten Verschmelzungsvertra-
ges durch die Initiativgruppe Bayern, Branden-

burg, Thüringen 

 

 

 

September 2011 bis November/Dezember 

2011: 

Diskussion des Verschmelzungsvertrages in den 

Landesverbänden, juristische Prüfung 
 

 

 

 

März/April 2012: 

Beschlüsse der Verbandsausschüsse des DAV 

(März) und des VDSF (April) zum Verschmel-

zungsvertrag 

 

 

gilt wie vorgelegt mit der Ergänzung des Refera-

tes Meeresfischen als Arbeitspapier und Be-

schlussvorlage abgestimmt 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

fundierte Änderungswünsche sind den ge-

schäftsführenden Präsidien und den Landesver-
bänden bis zum 20.12.2011 zuzustellen 

 

 

 

 

damit stehen ab April 2012 die beiden Grund-

satzdokumente zur Verschmelzung als Arbeits-

grundlage für die weiteren darauf aufbauenden 

Dokumente des verschmolzenen Verbandes zur 

Verfügung 
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April bis Juni 2012: 

Erarbeitung der Finanzordnung, Auszeichnungs-

ordnung, Geschäftsordnung etc. 

Ausschreibung zur Findung eines neuen Logos 

für den DAFV 

Ausschreibung für den Geschäftsführer des 

DAFV 
 

 

 

 

Juni bis September 2012: 

Prüfung der Dokumente in den Landesverbän-

den 

 

 

 
 

September 2012: 

Verbandsausschusssitzungen des VDSF e.V. und 

des DAV e.V. 

 

 

 

 

 

 
 

 

November 2012 vormittags: 

Außerordentliche Mitgliederversammlungen des 

VDSF und des DAV am gleichen Ort parallel 

 

 

 

 
 

 

 

November 2012 nachmittags: 

Gemeinsame außerordentliche Mitgliederver-

sammlung des DAFV 

 

durch die geschäftsführenden Präsidien in Zu-

sammenarbeit mit den Geschäftsstellen, 

im Juni gehen alle erarbeiteten Dokumente in 

die LV 

 

 
 

 

 

 

 

fundierte Änderungswünsche an die geschäfts-

führenden Präsidien 

 

 

 
 

 

Bestätigung der Dokumente; Beschlüsse, Sat-

zung, Verschmelzungsvertrag und der weiteren 

Arbeitsdokumente, die so der außerordentlichen 

Mitgliederversammlung der beiden Verbände 

zur rechtsbeständigen Beschlussfassung überge-

ben werden 

 

 
 

 

 

Fassung aller notwendigen in Satzung und Ver-

schmelzungsvertrag festgelegten Beschlüsse zur 

Verschmelzung des DAV e.V. und des VDSF e.V. 

in beiden Verbänden,  

notarielle Anwesenheit erforderlich 

 
 

 

 

 

rechtsbeständige Bestätigung der neuen Satzung 

und des Verschmelzungsvertrages unter notari-

eller Anwesenheit,  

rechtsbeständige Bestätigung der weiteren Do-

kumente, 

Wahl des Präsidiums des DeutschenAngelFi-
scherverbandes e.V. (DAFV) 
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Bei fördernder Mitarbeit aller Landesverbände ist die Vereinigung der beiden deutschen Anglerver-

bände zu einer mit einer Stimme sprechenden Interessenvertretung der deutschen Anglerschaft si-

cher gewährleistet. 

 
Beide Präsidenten haben auch absolute Übereinstimmung darin, sich energisch dem Ansinnen von 

Brüssel zu widersetzen, im Rahmen der Neuregelung einer „Gemeinsamen Fischereipolitik“ auch den 

Süßwasserbereich in den Bundesländern einschl. der Aquakultur regeln zu wollen. 

Dazu werden beide Verbände sowohl in Berlin als auch in Brüssel eindeutig Stellung beziehen und 

bitten dazu alle Landesverbände um Unterstützung. 

 

Der „Fisch des Jahres 2012“ wird gemeinsam proklamiert. 

 

 

 
 

 

 

Leipzig, 18.08.2011 

 

 

 

 

 

 
 

VERBAND DEUTSCHER SPORTFISCHER e.V.  DEUTSCHER ANGLERVERBAND e.V. 

 

 

 

Peter Mohnert                                                            Günter Markstein 

 

 


